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Antrag zur Durchführung von Sonderauswertungen

A. Antragsteller

	Name des Antragstellers 

ggf. Position / Funktion

Institution / Organisation 

ggf. IK-Nummer (bei krankenhausbezogenen Auswertungen) 


	

	Adresse

Email

Telefon


	

	Rechnungsanschrift


	

	Weitere Ansprechpartner


	

	Kurzbezeichnung der beantragten Sonderauswertungen


	


B. Fragestellung

	Arbeitstitel der geplanten Auswertung bzw. Publikation 


	

	Fragestellung 

- ausführliche Beschreibung, 

- Hintergrund, 

- Problem, 

- zu falsifizierende 
  Arbeitshypothese, 

- Ziel und Zweck der Auswertung / Publikation, [Qualitätsmanagement, wissenschaftliche Fragestellung, Dissertation, Habilitation], 

- Zielgruppe der Ergebnisse


	

	Welche Publikationen sind geplant? (intern / Vortrag / Journal) 


	


C. Daten und Methodik

	Genaue Beschreibung der benötigten Datenbasis: 

Erfassungsjahr(e) der Datensätze, 

Art der Datensätze (RDS, HCH, Einwilligung, Follow-up-Erhebung), Datenfelder


	

	Genaue Definition der Grundgesamtheit (inkl. Nennung der Datenfelder, der Ein- und Ausschlusskriterien und der logischen Verknüpfung)


	

	Genaue Beschreibung der zu untersuchenden Merkmale und Outcome-Parameter (inkl. Nennung der Datenfelder, der Ein- und Ausschlusskriterien und der logischen Verknüpfung)


	

	Welche Analysemethoden sollen angewandt werden? (bitte detailliert beschreiben)


	

	Liegen bereits Vergleichsdaten vor?

Wenn ja, welcher Art?


	

	In welchem Zeitrahmen benötigen Sie die Ergebnisse?


	

	Ergänzungen


	

	Datum


	Unterschrift und Stempel




Zur Beantragung von Sonderauswertungen mit den Daten des Deutschen Aortenklappenregisters bitten wir Sie, die unten aufgeführten Angaben so detailliert wie möglich zu formulieren. 


Die Informationen werden vom Executive Board des Registers gebraucht, um darüber entscheiden zu können, ob der Antrag die Kriterien der Relevanz, der Wissenschaftlichkeit, der Angemessenheit der Vorgehensweise, der Machbarkeit, der methodischen Korrektheit sowie der Ausgewogenheit erfüllt. Außerdem werden die Angaben benötigt, um den Aufwand für die Realisierung der Sonderauswertung abschätzen zu können.


Daher können nur eindeutig und vollständig formulierte Auswertungsanträge bearbeitet werden.


Für die Bearbeitung des Antrags wird eine Pauschale in Höhe von 350 € inkl. MwSt in Rechnung gestellt, die an das BQS-Institut zu entrichten ist. (Ausnahme: Für die Mitglieder des Executive Board wird die Bearbeitung des Antrags im Rahmen des Kontingents für wissenschaftliche Auswertungen durchgeführt). Die Antragspauschale ist vor der Bearbeitung zu überweisen. 





Der Aufwand für die Durchführung der Sonderauswertungen wird nach Freigabe durch das Executive Board (bei Fragestellungen von großem Allgemeininteresse) über das Kontingent der vereinbarten Auswertungstage abgerechnet. Bei partikularen Fragestellungen erhält der Antragsteller eine Kostenabschätzung für die Durchführung der Auswertung durch das BQS-Institut. Für die Durchführung der Sonderauswertungen wird eine Tagespauschale von 1.150 € inkl. MwSt. berechnet. Publikationen unterliegen der Publikationsordnung des Deutschen Aortenklappenregisters. 


Bitte senden Sie den im MS Word-Format vollständig ausgefüllten Antrag als Datei per Mail (� HYPERLINK "mailto:exboard@aortenklappenregister.de" ��exboard@aortenklappenregister.de�) und ausgedruckt und unterschrieben per Post an die Registerstelle des Deutschen Aortenklappenregisters, c/o BQS Institut für Qualität und Patientensicherheit, Kanzlerstr. 4, 40472 Düsseldorf, oder per Fax an 0211 / 28 07 29 99.
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